
 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderats der Pfarrei Liebfrauen Bochum am 26.01.2026 

Anwesend: Lukas Beiske, Holger Breuer (PT), Wolfgang Engel, Berthold Jäger, Andreas Joksch, Carolin 
Köhmstedt, Jonas Schimmelpfennig, Marcus Steiner (PT), Marinella Todaro, Anselm Wunsch, Marion 
Zimmer-Kenning, Tiziana Gillmann (KV), Dierk Wilhelm, Analia Espinoza Alvarez 
Gäste: Filomena Cascio, Martin Wiedemann, Peter Beiske, Christine Wunsch (ab 18.55 Uhr) 
Entschuldigt: Michael Ludwig 
Impuls: Berthold Jäger: Stefan Wahl zum Thema Feindesliebe 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Begrüßung und Impuls  
 
TOP 1 Formalia 
a. Protokollführung am 26.01.: Andreas Joksch 
b. Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt 
c. Beschlussfähigkeit wird festgestellt 
d. Tagesordnung wird bestätigt, Aufnahme Antrag Andreas Joksch: neu TOP 4: Nutzung des 
Vereinshauses Gerthe 
e. Vertretung der muttersprachlichen Gemeinden im PGR (s. Erläuterung S. 2) 
 
TOP 2 Berichte aus dem Kirchenvorstand, dem Pastoralteam und der Steuerungsgruppe 
• Kirchenvorstand: Kirchenmusiker wird immer noch gesucht; Pächtersituation in Kalinka aufgrund 

der Vermietung an die AfD ist aktuelle Herausforderung; Kulturfestival 25.5.-25.10.2026 findet 
auch in St. Ludgerus in Langendreer statt 

• Pastoralteam: Holger Breuer verlässt zum 1.4.2026 die Pfarrei Liebfrauen à geht Richtung 
Wattenscheid in ein Pfarrei-Leitungsteam; am 1.3.2026 um 18.30 Uhr Verabschiedung in 
Liebfrauen; Zuständigkeiten in der Pfarrei Liebfrauen intern (s. Anhang), die nicht vergebenen 
Zuständigkeiten in den Bereichen Caritas und Ökumene werden verwundert zur Kenntnis 
genommen und erste Lösungsansätze andiskutiert (Stellenteilung mit anderer Pfarrei); PGR bittet 
das Pastoralteam darüber nachzudenken, diese Situation neu zu denken (ggf. unter 
Berücksichtigung einer Neueinstellung, einstimmiges Votum); Pastoralteams von Peter und Paul 
und Liebfrauen werden sich zukünftig regelmäßig gemeinsam treffen 

• Steuerungsgruppe: bisher keine Sitzung, 24.02.2026 erstes Treffen in 2026; Jonas 
Schimmelpfennig und Berthold Jäger vertreten den PGR in der Steuerungsgruppe 

 
TOP 3 „Christlich leben mittendrin (CLM)“ 
(Konzept, Verständnis, Rückmeldungen) vgl. Anlage zur Tagesordnung (TOP 3) und Präsentation zu 
CLM (im Vorfeld versandt) 
Der PGR diskutiert intensiv und kritisch ausgesuchte Folien aus der vorliegenden Präsentation zum 
CLM: 
• Thema Stadtpfarrei/Stadtkirche 
• Steuerungsgruppe auf Stadtebene (diskutiert wird, ob der Stadtkatholikenrat vor diesem 

Hintergrund eine Doppelstruktur bedient oder eine bereits gute Vernetzung bereithält?) 
• Gewähltes Synodalgremium/Pfarreisynodalrat und hauptamtlicher Pfarreivorstand 



• Kann ein Pfarreisynodalrat die Tätigkeit von zurzeit ca. 70 ehrenamtlich Tätigen in den 
Kirchenvorständen kompensieren? Bedeutet dies nicht weniger Partizipation für die 
Ehrenamtlichen? Wie können die personellen Ressourcen aus dem Ehrenamt weiterhin 
berücksichtigt werden? 

• Die jetzigen A-Standorte aus dem PEP sollen weiterhin Bestand haben; dies ist auch die 
Erwartung des PGRs 

• Immer noch viele aktive Jugendverbände in der Pfarrei 
• Positive und innovative Projekte zeigen bereits heute eine gewisse Zukunftsfähigkeit 
• Der sog. Pfarrsynodalrat beschließt u.a. den Haushalt der Pfarrei und hat damit 

Gestaltungsspielräume, der Pfarrer hat kein Stimmrecht; Muss der Pfarrer Vorsitzender des 
Pfarrsynodalrates sein?; KV und PGR werden wie in der evangelischen Kirche in dieser Struktur 
zusammen gedacht; ein anderer Name sollte für diese Struktur kreiert werden, der auch für die 
Öffentlichkeit eine Aussagekraft hat 

• Gehört in den Pfarreivorstand auch das Ehrenamt? 
• Grundsätzliche Fragen wie gesellschaftlicher Wandel, Umgang mit dem Glauben und Strukturen 

der Amtskirche sind Ausgangspunkt für diese tiefgreifenden Veränderungsprozesse 
• Aktivitäten vor Ort, z.B. in den Quartieren, müssen weiterhin gepflegt werden, nicht nur solche 

an den A-Standorten (Regionalisierung wie die drei Regionalteams der Pfarrei Liebfrauen) 
• Zeitplan für das Gesamtprogramm CLM 
 
TOP 4 Nutzung des Vereinshauses Gerthe 
Der Antrag wird wohlwollend diskutiert und auch die Perspektive des Kirchenvorstandes wird 
beleuchtet. Es wird gelobt, dass vor Ort so beherzt und schnell reagiert worden ist. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Ein Dank geht an den Kirchenvorstand, der bereits in 
dieser Angelegenheit aktiv geworden ist. 
Ergänzung des ersten Antrages in Punkt 3: „… und den Newsletter der Pfarrei.“ (einstimmig 
angenommen) 
 
Weiterer Ergänzungsantrag (einstimmig angenommen): Sollte der KV in seinen Bemühungen im 
Sinne unseres Antrags nicht erfolgreich sein, dann wendet sich der PGR-Vorsitzende nach Absprache 
mit dem KV und dem Pfarrer an die örtliche Presse. 
 
TOP 5 Entwicklung und Profilierung der drei verbliebenen Standorte (Elisabeth, Marien, 
Liebfrauen) 
St. Marien: Umbau der Kirche? Keine neuen Informationen. 
St. Elisabeth: Weiterentwicklung des Pastorats? Denkmalbehörde wird die ersten Pläne begutachten 
und hoffentlich grundsätzlich schriftlich genehmigen. 
Liebfrauen: Ersetzung des maroden Gemeindezentrums durch einen Neubau oder Anbau an das 
bestehende Pastorat? Inzwischen hat ein zweites Treffen mit dem Architekten stattgefunden und 
erste Pläne für ein Gebäude als Anbau des derzeitigen Pastorats wurden vorgestellt. Kosten werden 
nun ermittelt und der KV prüft die finanziellen Möglichkeiten unter Berücksichtigung evtl. Einnahmen 
aus dem Verkauf oder der Verpachtung von Grundstücksteilen vor Ort. 
 
Wunsch nach Transparenz der verschiedenen Planungsstände für den PGR wird deutlich 
herausgearbeitet. Tiziana Gillmann prüft die Vertretungen aus dem KV für die regionalen 
Planungsgruppen. 
 
TOP 6 Öffentlichkeitsarbeit 
Öffentlichkeitsreferent auf Stadtebene: Herr Georg Niedermaier (1/2 Stelle) 
• Veröffentlicht gerne unsere Infos 
• Benötigt dafür neben den Infos zusätzliche Kontakte (Stadtteilmagazine, …) 



• Erstellt eine Liste von „Anlässen“, zu denen auf Stadtebene die Öffentlichkeit angesprochen 
werden könnte, Ergänzungen durch uns sind möglich 

 
TOP 7 PGR-Vertreter/in im KV  
Wolfgang Engel wird einstimmig bei einer Enthaltung delegiert. 
 
TOP 8 Klausurtagung des PGRs  
Der PGR favorisiert eine Tagesveranstaltung an einem Samstag von 09:00 bis 17:00 Uhr.  
 
TOP 9 Termine der PGR-Sitzungen 2026  
Di, 24.2.; Mi., 18.3.; Mo, 27.4.; Di 2.6.; Do, 10.9.; Mo, 12.10.; Di, 10.11.; Mo, 14.12.;  
 
TOP 10 Verschiedenes 
• Stand der Heizung in St. Joseph: Heizung funktioniert (10,2-15°C), ist aber im Gottesdienst immer 

noch sehr kalt 
• 22.3. internationale Messe in St. Joseph, dafür ist die Streichung des Sonntagsgottesdienstes in 

St. Elisabeth (s. KaPlan) vorgesehen, der Pfarrer soll darauf abgesprochen werden, dass der 
Gottesdienst am doch A-Standort stattfinden soll 

 
Ende der Sitzung: 21.10 Uhr 
 
 
27.01.2026, für die Richtigkeit 
gez. Andreas Joksch 


